
m denen sie ihre Fehler Sowie die Richtigkeit der politischen Linië 
der Partei anerkannten.

Die rechten Kapitulanten beschlossen, sich zeitweilig zurück­
zuziehen, um ihre Kader vor der Zerschlagung zu bewahren.

Damit endete die erste Etappe des Kampfes der Partei gegen 
die rechten Kapitulanten.

Die neuen Meinungsverschiedenheiten in der Partei entgingen 
nicht der Aufmerksamkeit der äußeren Feinde der Sowjetunion. 
In der Annahme, daß die „neuen Zwistigkeiten“ in der Partei ein 
Zeichen der Schwächung der Partei seien, unternahmen sie einen 
neuen Versuch, die Sowjetunion in einen Krieg hineinzuziehen und 
die noch nicht gefestigte Industrialisierung des Landes zum Schei­
tern zu bringen. Im Sommer 1929 organisierten die Imperialisten 
einen Konflikt Chinas mit der Sowjetunion, die Besetzung der Ost­
china-Bahn (die der Sowjetunion gehörte) durch chinesische Milita­
risten und einen Überfall chinesischer weißer Truppen auf die 
fernöstlichen Grenzen unserer Heimat. Aber dem Einfall der 
chinesischen Militaristen wurde in kurzer Zeit ein Ende bereitet; 
die von der Roten Armee geschlagenen Militaristen zogen sich zu­
rück, und der Konflikt endete mit einem friedlichen Abkommen 
mit den mandschurischen Behörden.

Die Friedenspolitik der Sowjetunion blieb abermals siegreich 
trotz allem, trotz der Ränke der äußeren Feinde und der „Zwistig­
keiten“ innerhalb der Partei.

Bald darauf wurden die seinerzeit von den englischen Konserva­
tiven abgebrochenen diplomatischen und Handelsbeziehungen der 
Sowjetunion mit England wiederhergestellt.

Während die Partei die Attacken der äußeren und inneren 
Feinde erfolgreich zurückschlug, leistete sie gleichzeitig Großes in 
der Entfaltung des Aufbaus der Schwerindustrie, in der Organi­
sierung des sozialistischen Wettbewerbs, im Aufbau von Sowjet­
wirtschaften und Kollektivwirtschaften und schließlich in der 
Schaffung der Vorbedingungen, die notwendig waren, um den 
ersten Fünfjahrplan der Volkswirtschaft anzunehmen und durch­
zuführen.

Im April 1929 trat die XVI. Parteikonferenz zusammen. Die 
Hauptfrage der Konferenz war der erste Fünfjahrplan. Die Kon­
ferenz lehnte die von den rechten Kapitulanten verteidigte „mini­
male“ Variante des Fünfjahrplans ab und nahm die „optimale“ 
Variante des Fünfjahrplans als unter allen Umständen verbind­
lich an.
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